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NEWSFLASH
Turn-EM Berlin 2011 vom 8. April – 18.30 Uhr
Sehr geehrte Medienvertreter,

wir möchten Sie darauf hinweisen, dass 
· ab heute täglich eine vierseitige Zuschauerzeitung „Daily News“ produziert wird und wir Sie mit diesem Newsflash aktuell mit Stimmen rund um die EM-Geschehnisse und aus der Mixed-Zone auf dem Laufenden halten.
Für Fragen und Anregungen stehen wir jederzeit als Ansprechpartner zur Verfügung. 

Ihr Presseteam der Turn-EM
Stimmen aus der Mixed-Zone | Mehrkampffinale Männer
Philipp Boy (GER) Europameister
Herzlichen Glückwunsch zum Sieg, wie fühlen Sie sich?

„Danke, ich kann es immer noch nicht fassen. Das war nach der WM 2010 in Rotterdam mein größtes Ziel, hier zu gewinnen. Aber weil es in der Heimat war, war es noch größer für mich, die Stimmung war unglaublich und ich will gar nicht wissen, wie es nachher im Champions-Club abgeht.“
Hätten Sie nach den Unsicherheiten am Barren und Reck noch damit gerechnet, dass der Titel greifbar ist?

„Der Wettkampf war eine Achterbahn der Gefühle für mich. Ich bin an den ersten Geräten gut eingestiegen, besonders Ringe und Sprung liefen gut, dann habe ich bei dem Patzer am Barren schnell gemerkt, dass das einen Abzug gibt und musste darauf warten, was die Kampfrichter daraus machen. Dann kam noch der Fehler am Reck, danach habe ich die Übung zum Glück gut zu Ende bringen konnte. Am Boden habe ich mir gedacht: jetzt alles oder nichts. Ich hatte gestern eine gute Übung gezeigt und das konnte ich heute wiederholen.“
Nun ist schon eine Medaille gesichert, wie sehen Sie Ihre Chancen für die noch anstehenden Gerätfinals?

„Das ganze harte Training hat sich auf jeden Fall schon mal dafür gelohnt. Es war ein Kampf und es ist Wahnsinn vor heimischem Publikum so belohnt zu werden. Ich freue mich besonders auf das Reck-Finale am Sonntag, wo ich natürlich nochmal etwas draufpacken werde. Da möchte ich eine neue Übung zeigen und volles Risiko gehen, um mich insbesondere gegen Maxim Devyatovski und Epke Zonderland durchsetzen zu können. Es kommt noch auf die Startreihenfolge an, wir werden mal sehen, ob ich auf Sicherheit turnen kann oder alles auf eine Karte setze.“
Flavius Koczi (ROU) Vize-Europameister 
Wie fühlen Sie sich als Silbermedaillengewinner dieser EM?

„Ich bin mit dem Willen gekommen, die Goldmedaille zu gewinnen. Deswegen bin ich schon enttäuscht. Aber ich weiß, dass es insgesamt doch ein tolles Ergebnis ist. Philipp Boy ist einfach ein super Sportler. 
Wie hat dir die Stimmung gefallen? Hat dich das Publikum gut unterstützt? 
„Das Publikum war super. Schon in Stuttgart zur WM habe ich gemerkt, dass die deutschen Zuschauer mich total unterstützen und sehr fair sind.“
Daniel Purvis (GBR) EM-Dritter
“It is definitely a great thing to win a medal on European championships.”
Marcel Nguyen (GER) EM-Sechster
„Ich bin erst mal zufrieden, wie es gelaufen ist. Alle haben Fehler gemacht und diese Fehler werden bestraft, das ist im Turnen nun mal so. Morgen habe ich erst mal frei.“

Valeri Belenki, Trainer von Marcel Nguyen (GER)
„Ich bin sehr zufrieden mit beiden Jungs. Leider hatte Marcel den Sturz am Reck, da hatte er zu früh ausgehängt hat, er war zu nah am Gerät. Aber beide haben gut geturnt und das ist schon mal sehr wichtig im Hinblick auf die WM im Herbst. Gerade am Barren hat Marcel gut geturnt, das ist sein starkes Gerät. Den Abgang dort können auch nur ganz wenige Athleten auf der Welt. Daher hoffen wir im Gerätefinale dort auf eine Medaille.“ 
Wolfgang Willam, Sportdirektor des Deutschen Turner-Bundes
„Wir sind natürlich überglücklich, dass der heimliche Favorit – Philipp Boy – gewonnen hat. Er hat schon gestern einen starken Vorkampf gezeigt und wir haben fest daran geglaubt, dass er heute gewinnt. Der Beginn am Pauschenpferd war natürlich ein kleiner Dämpfer, da wurde ihm der Abgang nicht anerkannt, weil es nicht flüssig genug war. Aber wir haben nie daran gezweifelt, dass er sich wieder nach vorne kämpft.“
Happy Birthday...

Diese EM-Tage sind natürlich etwas ganz Besonderes. Vor allem auch für diejenigen, die während der EM Geburtstag haben. Und das sind einige:

Heute kann der ehemaligen Turnerin Katja Abel gratuliert werden. Sie wird 28 Jahre alt und kommentiert übrigens die Turn-EM für den Rundfunk Berlin-Brandenburg (rbb). Außerdem hat heute Fabian Lenzen Geburtstag, er ist der AG-Leiter im Bereich Logistik.

Gestern wurde vor allem im Organisationskomitee „Happy Birthday“ gesungen und fröhlich zusammen gefeiert: Für Volunteer Heinz Dieter Rohrbach vom Empfang gab es zum 66. Geburtstag eine besondere Überraschung. Sein Team schenkte ihm einen originalen „Carrot Cake“, zubereitet von seinem Mitarbeiter Michael aus New York. Und sogar BERLINO war mit dabei, um Herrn Rohrbach ein Ständchen zu singen. Auch im Wettkampfbüro gab es Grund zum Gratulieren: Konstanze Habel bekam Glückwünsche und Blumen. Ihre Aufgaben bei der EM: Regiepläne erstellen, An- und Abmeldungen von Teilnehmern annehmen, Änderungen organisieren wie zum Beispiel ein härteres Sprungbrett besorgen.

Am Sonntag feiert die deutsche FIG-Kampfrichterin Sabrina Klaesberg Geburtstag sowie auch der Mitarbeiter des Deutschen Turner-Bundes Sven Karg von der EM-Wettkampfleitung.

Redaktion: Turn-EM Berlin 2011 Pressezentrum
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